
            
  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

         

Der Reiter von Madara ist ein frühmittelalterliches Monumentalrelief, das sich auf dem 

Felsenplateu Madara unweit der ehemaligen bulgarischen Hauptstadt Pliska und heute in der Nähe 

des Dorfes Madara im Nordosten Bulgariens befindet. Das Relief ist Teil der Hauptkultstätte des 

Ersten Bulgarischen Reiches und befindet sich an einer ca. 100 Meter hohen Klippe. Es zeigt einen 

Reiter in einer Höhe von 23 Meter über dem Boden. Der Reiter wird im Kampf mit einem Löwen 

zu seinen Füßen dargestellt. Dabei wird er von einem Hund begleitet. In der Nähe des Reliefs 

berichten viele Khane aus dem 8. - 9. Jahrhundert in langen Inschriften auf Stein über ihre 

Siegeszüge gegen Byzanz. Das Bild wird im Allgemeinen den Protobulgaren zugeschrieben, die 

im 7. Jahrhundert in dieser Gegend siedelten, andere Theorien sprechen von einem thrakischen 

Ursprung. Bei einer Abstimmung des bulgarischen Fernsehens im Juni 2008 setzte sich der Reiter 

von Madara gegen weitere nationale Symbole als künftiges Zeichen der bulgarischen Euro-Münze 

durch. 
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